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10. Änderungssatzung  
vom                  2009

zur Vierten Abfallgebührensatzung 
des Kreises Unna vom 07.12.1998

 
 
 
Aufgrund des § 5 der Kreisordnung für das Land Nordrhein-Westfalen - KrO NRW- vom 14.07.1994  
(GV NRW S. 646) in der z.Zt. gültigen Fassung (SGV NRW S. 2021) und der §§ 1, 2, 4 und 6 des 
Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen - KAG - vom 21.10.1969 (GV NRW S. 712) 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 11.12.2007 (GV NRW 2008 S. 8), in der z.Zt. gültigen Fassung (SGV NRW 
S. 610), i. V. m. der Satzung über die Entsorgung von Abfällen im Kreis Unna vom 13.12.1999 in der zur Zeit 
gültigen Fassung hat der Kreistag des Kreises Unna gem. § 26 Abs. 1 Buchstabe f KrO NRW in seiner Sitzung 
am    -- . -- . 2009   folgende Satzung beschlossen: 
 
 
Die Vierte Abfallgebührensatzung des Kreises Unna vom 07.12.1998 in der Fassung der 9. Änderungssatzung 
vom 16.12.2008 wird wie folgt geändert: 
 
 
 
 

§ 1 
§ 3 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 

 
 
(2)  Der Gebührensatz beträgt für den Leistungszeitraum 01.01.2010 - 31.12.2010 

 
a)  für die Restmüllentsorgung    230,35 €/t, 

   b)  für die Sperrmüllverwertung 
  -   -für die Grundgebühr-       4,04 €/E*a, 
   -für die Leistungsgebühr-    78,45 €/t, 

c) für die Bioabfallkompostierung     89,72 €/t, 
d) für die Grünabfallkompostierung    50,58 €/t, 
e) für die Altpapierverwertung       3,14 €/t. 
 

 
 

§ 2 
§ 4 Abs. 3 und 4 erhalten folgende Fassung: 

 
 
(3)   Für die Berechnung der Höhe der Vorausleistungen wird das nach § 2 für die Gebührenerhebung 

maßgebliche Abfallgewicht für die Restmüllentsorgung, die Sperrmüllverwertung, die 
Bioabfallkompostierung, die Grünabfallkompostierung und für die Altpapierverwertung auf der Grundlage 
der im Zeitraum November 2008 bis Oktober 2009 tatsächlich angelieferten und nachgewiesenen 
kommunal erfassten Mengen ermittelt. Für die Sperrmüllverwertung wird zudem gleichzeitig mit dem 
Vorausleistungsbescheid die Grundgebühr (bemessen nach den Einwohnern) nach § 2 Abs. 2 zu Beginn 
des Leistungszeitraumes festgesetzt. 
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(4)   Die Höhe der nach Abs. 2 Buchst. a, b, c, d und e zu entrichtenden Vorausleistungsbeträge ergibt sich 
durch Multiplikation des nach Abs. 3 ermittelten Abfallgewichtes mit dem gemäß § 3 Abs. 2 
maßgeblichen Gebührensatz. Für die Bemessung der Grundgebühr gilt die jeweilige Einwohnerzahl zum 
31.12. des Vorvorjahres.  
Die Vergütung im Rahmen der Papierverwertung wird zunächst vorläufig mit den zu entrichtenden 
Vorausleistungsbeträgen verrechnet, soweit die kreisangehörigen Kommunen (Gebührenpflichtige) das 
Altpapier satzungsgemäß anliefern. 
Die Höhe der zu verrechnenden Vergütung nach Satz 3 ergibt sich durch Multiplikation des nach Abs. 3 
ermittelten Abfallgewichtes für 1.01 -unsortiertes Mischpapier- mit dem gekürzten Betrag von 66,83 €/t. 

 
 
 

§ 3 
§ 5 erhält folgende Fassung: 

 
 
Die Vorausleistungen und die Grundgebühr nach § 2 Abs. 2 werden vom Kreis Unna durch 
Vorausleistungsbescheide zum 01.01.2010 festgesetzt. 
 
Sie sind während des Leistungszeitraumes (01.01.2010 – 31.12.2010) in 12 gleichen monatlichen Raten zu 
zahlen. 
Die erste Rate wird fällig zum 15. Januar, die weiteren Raten werden jeweils zum 15. des Folgemonats fällig. 
 
 
 

§ 4 
§ 6 erhält folgende Fassung: 

 
 
Die Abfallentsorgungsgebühren werden bis zum 31.05.2011 durch Gebührenbescheid festgesetzt. 
Dabei werden die Vorausleistungen und die nach § 4 Abs. 4 vorläufig verrechnete Vergütung für die 
Papierverwertung mit der tatsächlichen Papiervergütung und den festzusetzenden Gebühren verrechnet. Für die 
endgültige Berechnung der Vergütung wird das nach § 2 maßgebliche Gewicht für 1.01 - Mischpapier mit dem 
gekürzten Betrag von 66,83 €/t multipliziert. 
Gebührenerstattungen (überzahlte Beträge) bzw. Gebührennachforderungen (Nachzahlungsbeträge) sind einen 
Monat nach Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig. 
 
 
 

§ 5 
§ 7 erhält folgende Fassung: 

 
Die Satzungsänderung tritt am 01. Januar 2010 in Kraft. 
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Anlage 2:  Gebührenkalkulation 2010 Unna, 08.10.09

mit einer Grundgebühr von 50% E*a bezogen auf die Sperrmüllkosten
Kostenstelle Schlüssel Tonnage Gesamtkosten Kostenträger Altpapier-

€/t (brutto) 2010 (t)  ( € ) Sperrmüll Restmüll Bioabfall Grünabfall verwertung
Verbrennung 191,90 61.550 11.811.181,97 0,00 11.811.181,97 0,00 0,00 0,00

Sperrmüllverwertung 150,53 21.467 3.231.464,04 3.231.464,04 0,00 0,00 0,00 0,00

Umladung Restmüll 13,32 52.225 695.793,00 0,00 695.793,00 0,00 0,00 0,00

Standortkosten ZDF 4,86 61.600 299.381,22 0,00 59.321,86 186.598,42 53.460,93 0,00

Verwaltungskosten   -- 297.401,14 42.958,14 123.169,22 57.232,16 22.012,37 52.029,24

Kompostierung GWA 62,86 39.600 2.489.227,72 0,00 0,00 2.022.497,72 466.730,00 0,00
(incl. Prozesswasserreinigung) 28.600tBio, 11.000tGrün

Umladung Bioabfall 16,61 12.895 214.200,00 0,00 0,00 214.200,00 0,00 0,00

Siebresteverwertung 198,19 1.850 366.660,42 0,00 366.660,42 0,00 0,00 0,00

Schadstoffsammlung 486 629.510,00 0,00 629.510,00 0,00 0,00 0,00

Abfallberatung   -- 479.570,00  26.000,00 349.570,00 52.000,00 26.000,00 26.000,00

Papierverwertung 26.000 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Gesamtkosten (€) 20.514.389,51 3.300.422,18 14.035.206,48 2.532.528,31 568.203,30 78.029,24
(Kostenüber)- bzw. -unterdeckung aus 2007/08 -(€)- 235.417,97 67.572,69 142.540,29 33.351,44 (11.771,32) 3.724,87
somit für 2010 anzusetzen (€) 20.749.807,48 3.367.994,87 14.177.746,77 2.565.879,75 556.431,98 81.754,11
kalkulierte Mengen für 2010 148.617 21.467 61.550 28.600 11.000 26.000

Grundgebühr Sperrmüll E*a Stand 31.12.2008: 416.679Einw. 4,04 €
Gebührensatz für 2010 €/t 78,45 € 230,35 € 89,72 € 50,58 € 3,14 €
Vergütung für die Altpapierverwertung P.-Erlöse 1.737.580,00 € für t 26.000 66,83 €
Gebührensatz 2009 -nachrichtlich €/t- P.-Erlöse 2.184.000,00 € 3,56E*a/73,59 € 225,33 € 109,49 € 50,58 € 2,97 €
Gebührensatz 2008 -nachrichtlich €/t- P.-Erlöse 1.156.100,00 € 3,10E*a/69,20 € 219,37 € 110,77 € 53,55 € 2,85 €
Gebührensatz 2007 -nachrichtlich €/t- P.-Erlöse 1.169.589,15 € 2,15E*a/82,78 € 216,52 € 117,43 € 56,35 € 1,65 €
Gebührensatz 2006 -nachrichtlich €/t- P.-Erlöse 1.144.724,00 € 0,00 € 204,46 € 110,58 € 52,50 € 3,21 €
Gebührensatz 2004/2005 -nachrichtl. €/t- P.-Erlöse 1.024.764,50 € 0,00 € 223,80 € 124,90 € 58,50 € 3,44 €
Gebührensatz 2003 -nachrichtlich €/t- 0,00 € 233,34 € 121,24 € 56,65 € 0,00 €
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KREIS UNNA
Fachbereich Natur und Umwelt

Anlage 3
Gesamtkosten- und Mengenentwicklung 

 im Kreis Unna
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Anlage 4
Kalkulation der abfallwirtschaftlichen Gesamtkostenverteilung 2010

Kostenstelle %
Verbrennung 57,6
Umladung Restmüll 3,4
Standortkosten ZDF 1,5
Verw. Kosten-Kreis 1,4
Abfallberatung 2,3
Kompostierung 12,1
Umladung Bioabfall 1,0
Siebresteverwertung 1,8
Schadstoffsammlung 3,1
Sperrmüllverwertung 15,8
Summe 100,0

Euro/a
11.811.181,97

695.793,00
299.381,22
297.401,14
479.570,00

2.489.227,72
214.200,00
366.660,42
629.510,00

3.231.464,04
20.514.389,51

Verw.Kosten-Kreis
1,4%

Kompostierung GWA
12,1%
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3,1%
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Verbrennung
57,6%

Sperrmüllverwertung
15,8%
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